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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TV 1887 Oberrodenbach : TTG 1972 Horbach II 
Freitag, 03.03.2023, 20:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für die TTG 1972 Horbach II in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 5

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTG 1972 Horbach II am
Freitagabend in den Armen: Matthias Schneider hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (29:35 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. 5 Partie gegen den TV 1887 Oberrodenbach gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Matthias Basile, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb. Die Tatsache, dass 8 Spiele erst im finalen Durchgang
entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Grahmann /
Glock und Muth / Acker, ehe sich die Spieler des TV 1887 Oberrodenbach mit 10:12, 11:6, 6:11, 12:
10, 11:8 durchsetzen konnten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Maggi Trovato / Wolff über die 1:3-Niederlage gegen
Rienecker / Mohr hinweggetröstet werden mussten. Basile / Baltus gewannen indes ihr Spiel gegen
Alles / Schneider überzeugend mit 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Marc Grahmann Florian
Rienecker in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Grahmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten ins Ziel brachte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dennis Glock bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Markus Muth. Das musste man neidlos
anerkennen. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Michele Maggi Trovato und Fabian
Mohr, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 3:11, 11:8, 2:11, 3:11 durchsetzte. Matthias Basile bekam
es nun mit Michael Acker zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Matthias
Basile am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
2 Sätze lang fand Oliver Wolff gegen Matthias Schneider keine Mittel, bevor er sich umstellte und
das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch mit 3:
2 drehte. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Beim
wenig später folgenden 0:3 gegen Martin Alles fand hingegen Robin Baltus von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Fünf Sätze beharkten sich Marc Grahmann und Markus Muth, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dennis
Glock die Begegnung gegen Florian Rienecker, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Damit
hat Rienecker nun ein 21:10 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Michele Maggi Trovato in der Partie gegen
Michael Acker. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Beim 3:0-
Sieg gelang es Matthias Basile den Gastspieler Fabian Mohr in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Seit Beginn der Serie hat Mohr damit nun 13 Siege bei
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gleichzeitig 10 Niederlagen zu verzeichnen. Das folgende Einzel zwischen Oliver Wolff und Martin
Alles, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete hingegen mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. 3:10 (Wolff) bzw. 12:5 (Alles) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Zwischenzeitlich konnte Robin Baltus zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor am
Nachbartisch das Spiel gegen Matthias Schneider aber trotzdem deutlich mit 1:3. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023 gegen
die TTA Hesseldorf, während die TTG 1972 Horbach II am 10.03.2023 gegen die TTA Hesseldorf
antritt.

 Statistik:
 TV 1887 Oberrodenbach

Doppel: Grahmann / Glock 1:0, Maggi Trovato / Wolff 0:1, Basile / Baltus 1:0 
Einzel: M. Grahmann 1:1, D. Glock 0:2, M. Trovato 0:2, M. Basile 2:0, O. Wolff 1:1, R. Baltus 0:2 

 TTG 1972 Horbach II
Doppel: Rienecker / Mohr 1:0, Muth / Acker 0:1, Alles / Schneider 0:1 
Einzel: M. Muth 2:0, F. Rienecker 1:1, M. Acker 1:1, F. Mohr 1:1, M. Alles 2:0, M. Schneider 1:1


